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Das Lexikon erschien zuerst 1987 u.d.T. Lexikon Fußball beim Bibliogra-
phischen Institut in Leipzig (448 S.), wurde dann 1991 unter dem heutigen 
Titel Fußball-Lexikon (423, 16 S.) vom jetzigen Verlag übernommen, der 
es 1993 in einer aktualisierten Ausgabe (496 S.) herausbrachte, die jetzt - 
rechtzeitig zur EM 2004 - in einer durch den erstgenannten Verfasser neu 
bearbeiteten und leicht vermehrten, im Format verkleinerten Taschenbuch-
ausgabe zu einem äußerst günstigen Preis vorgelegt wird. 
Es handelt sich mit Blick auf die Artikelauswahl um ein „Universal“-Lexikon 
zum internationalen Fußball (wenn auch mit besonderer Berücksichtigung 
der deutschen Verhältnisse, nicht zuletzt des Fußballs der DDR): Perso-
nenartikel (Spieler, Trainer, Schiedsrichter, Funktionäre); Vereine (unter 
dem Ort, Abkürzung, offizieller Name, ggf. darin aufgegangene Vereine - mit 
eindrucksvoll langer Liste z.B. bei Bayer Leverkusen -, Gründungsdatum, 
Spielkleidung, Stadion und dessen Fassungsvermögen, Internetadresse, 
bei wichtigen Vereinen mit einer Auswahl von Spielern und Trainern, die 
dann auch eigene Artikel haben); Fußballstadien; Meisterschaften und Cup-
Wettbewerbe (mit statistischen Angaben in „Kästen“); Länderartikel; Regeln; 
Fachbegriffe (wichtige mit englischen, französischen, spanischen, portugie-
sischen und italienischen Wortgleichungen in „Kästen“). Literaturangaben 
bei den Artikeln fehlen und es gibt auch kein Literaturverzeichnis im An-
hang, der im Alphabet der UEFA-Mitglieder chronologische Tabellen der 
Landesmeister/Pokalsieger enthält (S. 467 - 511). Dem Lexikon geht eine 
gleichfalls chronologisch angelegte Geschichte des Fußballs (S. 7 - 33) vor-
an. Die Angaben und die Chronologien reichen bis zum Jahr 2003. 
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